
Zuschuss für Umzugskosten bei 
Pflegegrad 1: Bis zu 4.180 ¬ 
Unterstützung möglich!
Wussten Sie, dass Menschen mit Pflegegrad 1 finanzielle Hilfe für ihren 
Umzug erhalten können? Erfahren Sie, welche Voraussetzungen Sie 
erfüllen müssen und wie der Antragsprozess funktioniert. Wischen Sie 
nach links für alle wichtigen Informationen!



Was bedeutet Pflegegrad 1?
Pflegegrad 1 ist die niedrigste Einstufung im deutschen Pflegesystem 
und wird Personen mit geringer Beeinträchtigung der 
Selbstständigkeit zugeteilt. Obwohl der Unterstützungsbedarf 
vergleichsweise gering ist, können eingeschränkte Mobilität oder 
altersbedingte Barrieren einen Umzug notwendig machen.

Ein Wechsel in eine barrierefreie Wohnung oder die Nähe zu 
pflegenden Angehörigen kann die Lebensqualität erheblich verbessern 
3 hier kommt der Zuschuss der Pflegekasse ins Spiel.



Welche Kosten werden übernommen?

Transportkosten
Für Möbel und persönliche Gegenstände

Montagekosten
Abbau und Aufbau von Möbeln

Renovierungskosten
Schönheitsreparaturen im Zusammenhang mit dem Auszug

Wohnungsanpassungen
Maßnahmen wie der Einbau von Haltegriffen oder Rampen in 
der neuen Wohnung

Wichtig: Die Pflegekasse gewährt in der Regel nur einen Zuschuss 
zwischen 1.000 und 4.180 Euro 3 keine vollständige Kostenübernahme!



Was wird NICHT übernommen?
Nicht alle Kosten im Zusammenhang mit einem Umzug werden von 
der Pflegekasse bezuschusst. Folgende Ausgaben müssen Sie selbst 
tragen:

Maklergebühren

Mietkautionen

Laufende Mietkosten

Kosten für neue Möbel oder Einrichtungsgegenstände

Umzugskosten ohne medizinische Notwendigkeit



5 Voraussetzungen für den Zuschuss

Medizinische Notwendigkeit
Der Umzug muss aus gesundheitlichen oder pflegerischen 
Gründen erforderlich sein

Pflegegradnachweis
Ein gültiger Bescheid über den Pflegegrad 1 muss vorliegen

Antragstellung vor dem Umzug
Der Antrag muss vor Beginn des Umzugs eingereicht werden

Kostenvoranschlag
Ein detaillierter Kostenvoranschlag eines professionellen 
Umzugsunternehmens ist erforderlich

Angemessenheit der Kosten
Die beantragten Kosten müssen verhältnismäßig sein



Der Antragsprozess in 5 Schritten
1 Beratungsgespräch

Kontaktieren Sie Ihre Pflegekasse für ein 
Beratungsgespräch gemäß § 7a SGB XI

2 Kostenvoranschlag einholen
Lassen Sie sich von einem erfahrenen 
Umzugsunternehmen ein Angebot erstellen

3 Antragsformular ausfüllen
Reichen Sie das Formular mit Kostenvoranschlag und 
Begründung ein

4 Genehmigung abwarten
Die Prüfung kann einige Wochen dauern 3 organisieren Sie 
den Umzug erst nach Zusage

5 Nachweise einreichen
Nach dem Umzug müssen Rechnungen und 
Zahlungsnachweise vorgelegt werden



Tipp: Ärztliches Attest nicht 
vergessen!

Ein ärztliches Attest oder eine Stellungnahme des Medizinischen 
Dienstes (MD) kann entscheidend für die Bewilligung Ihres Antrags 
sein. Darin sollte klar dokumentiert werden, warum der Umzug aus 
gesundheitlichen Gründen notwendig ist.

Beispiele für medizinische Gründe:

Treppensteigen nicht mehr möglich

Badezimmer in aktueller Wohnung nicht barrierefrei

Notwendige Nähe zu pflegenden Angehörigen



Butler Umzüge GmbH: Ihr Experte
Die Butler Umzüge GmbH hat sich auf senioren- und 
behindertengerechte Umzüge spezialisiert und bietet umfassende 
Unterstützung bei der Planung, Organisation und Durchführung von 
Umzügen an.

Erfahrung
Langjährige Erfahrung im Bereich barrierefreier und seniorengerechter 
Umzüge

Antragsunterstützung
Erstellung detaillierter Kostenvoranschläge für die Pflegekasse

Komplettservice
Von der Planung über den Transport bis zur Montage 3 alles aus einer 
Hand



Kontakt zu Butler Umzüge GmbH
Möchten Sie mehr über die Dienstleistungen der Butler Umzüge GmbH 
erfahren oder einen Kostenvoranschlag für Ihren Umzug einholen? Hier 
sind die Kontaktmöglichkeiten:

Website
www.Butler-Umzuege.de

Telefon
030 84 51 88 55

E-Mail
info@Butler-Umzuege.de



4 Tipps für einen erfolgreichen Antrag
1 Beginnen Sie frühzeitig mit der Planung und informieren Sie sich 

umfassend über die Anforderungen Ihrer Pflegekasse

2 Holen Sie mehrere Kostenvoranschläge ein, um die 
Angemessenheit der Kosten nachzuweisen

3 Dokumentieren Sie die Notwendigkeit des Umzugs ausführlich 
durch ein ärztliches Attest oder eine Stellungnahme des 
Medizinischen Dienstes

4 Lassen Sie sich bei Unsicherheiten von einem professionellen 
Dienstleister wie der Butler Umzüge GmbH beraten



Häufige Fragen zum Zuschuss

Wie hoch ist der Zuschuss?
In der Regel zwischen 1.000 und 4.180 Euro, abhängig vom Einzelfall

Wann beantragen?
Unbedingt VOR dem Umzug! Nachträgliche Anträge werden meist 
abgelehnt

Bearbeitungsdauer?
Die Prüfung durch die Pflegekasse kann mehrere Wochen in 
Anspruch nehmen

Mehrere Angebote?
Oft verlangt die Pflegekasse mehrere Kostenvoranschläge zur 
Vergleichbarkeit



Wohnungsanpassungen: Zusätzliche 
Förderung

Neben dem Umzugskostenzuschuss können auch Maßnahmen zur 
Wohnungsanpassung gefördert werden. Die Pflegekasse kann bis zu 
4.000 Euro für Umbaumaßnahmen gewähren, die die Pflege 
erleichtern oder mehr Selbstständigkeit ermöglichen.

Beispiele für förderfähige Anpassungen:

Einbau bodengleicher Duschen

Türverbreiterungen für Rollstuhlzugang

Installation von Treppenliften

Montage von Haltegriffen und Stützvorrichtungen



Nutzen Sie Ihre 
Unterstützungsmöglichkeiten!

Ein Zuschuss für Umzugskosten bei Pflegegrad 1 kann eine wertvolle 
Hilfe sein, wenn ein Wohnungswechsel aus gesundheitlichen Gründen 
notwendig wird. Entscheidend ist eine frühzeitige Kontaktaufnahme 
mit der Pflegekasse sowie eine sorgfältige Planung des 
Antragsprozesses.

Mit einem erfahrenen Partner wie der Butler Umzüge GmbH wird Ihr 
Umzug nicht nur professionell durchgeführt, sondern auch stressfrei 
gestaltet. Nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten und schöpfen Sie Ihre 
finanziellen Unterstützungsoptionen optimal aus!

Teilen Sie diesen Beitrag mit jemandem, der von dieser Unterstützung 
profitieren könnte!


